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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSV 1878 Ginnheim II : TV 1874 Bergen-Enkheim V 
Donnerstag, 26.01.2023, 20:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV 1878 Ginnheim II und dem 
TV 1874 Bergen-Enkheim V

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
1874 Bergen-Enkheim V das 11. Spiel in der Saison der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim TSV 1878
Ginnheim II mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Los ging es mit den Doppeln. Der Start in die Partie hätte für Rott / Nösekabel besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Krivoruzki / Schenk noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Alafi / Vanselow verpassten es
mit einem 1:3 gegen Oglobin / Braß, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Chancenlos waren
daraufhin Schreier / Böhrer gegen Engel / Liebert nicht, aber mehr als ein 4:11, 7:11, 11:7, 7:11 war
nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim Erfolg von Fabian Rott gegen
Thorsten Braß konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Zwischenzeitlich konnte Kaweh Alafi zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Alexander Oglobin, in das er als Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem klar mit 1:3. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Luca Nösekabel hatte seinen Gegner Niko Schenk beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bei der 1:3-Niederlage gegen Vladislav
Krivoruzki hatte Holger Vanselow nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Einen Zähler für das Team verpasste
Andreas Schreier bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Liebert. Fünf Sätze
beharkten sich Christian Böhrer und Jürgen Engel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1878
Ginnheim II und des TV 1874 Bergen-Enkheim V. Fabian Rott konnte derweil einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Alexander Oglobin beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz verlorenem ersten
Satz drehte Kaweh Alafi das Match gegen Thorsten Braß und gewann 3:1. Beim 11:9, 11:6, 11:8
gegen Vladislav Krivoruzki fand Luca Nösekabel von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Der neue Zwischenstand war 6:6. Holger Vanselow hatte seinen Gegner Niko Schenk beim
klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Einen Sieg verpasste Andreas Schreier
beim 6:11, 11:9, 8:11, 8:11 gegen Jürgen Engel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Liebert
wurden Christian Böhrer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Zwischenzeitlich mussten Rott / Nösekabel zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Oglobin
/ Braß aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV 1878 Ginnheim II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.02.2023
gegen den TuS 1872 Schwanheim II bevor. Für den TV 1874 Bergen-Enkheim V steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TG Sachsenhausen 04 III am 06.02.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 19:3 geht.

 Statistik:
 TSV 1878 Ginnheim II

Doppel: Rott / Nösekabel 2:0, Alafi / Vanselow 0:1, Schreier / Böhrer 0:1 
Einzel: F. Rott 2:0, K. Alafi 1:1, L. Nösekabel 2:0, H. Vanselow 1:1, A. Schreier 0:2, C. Böhrer 0:2 

 TV 1874 Bergen-Enkheim V
Doppel: Oglobin / Braß 1:1, Krivoruzki / Schenk 0:1, Engel / Liebert 1:0 
Einzel: A. Oglobin 1:1, T. Braß 0:2, V. Krivoruzki 1:1, N. Schenk 0:2, J. Engel 2:0, T. Liebert 2:0


